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Die Parteigruppen leisteten bei der Vorbereitung der zweiten Ökonomischen 
Konferenz und bei der Diskussion um die Thesen für den Plan der neuen Technik 
eine gute massenpolitische Arbeit. Ihre Arbeitsmethoden entsprachen den 
jeweiligen Verhältnissen in den einzelnen Arbeitsbereichen und waren äußerst 
vielfältig. Die Parteigruppe der Einfahrabteilung z. B. wandte sich in einem 
„Offenen Brief“ in der Betriebszeitung an die Genossen und Kollegen der Mon­
tage und bestimmter Abteilungen der mechanischen Fertigung. Darin kritisierten 
sie die ungenügende Qualität der montierten Motorräder. Der Betriebsfunk half 
den Genossen der Parteigruppe, als einige kritisierten Funktionäre versuchten, 
die Kritik als unberechtigt abzulehnen. Meister und Kollegen der betreffenden 
Abteilung sprachen über den Betriebsfunk und bewiesen, daß die Kritik zu Recht 
bestand.

Seit vielen Monaten leitet die Parteileitung die Tätigkeit der Parteigruppen 
durch über 80 Genossen aus dem Parteiaktiv und aus den Reihen der Wirtschafts­
funktionäre. Diese Genossen erhielten den ständigen Parteiauftrag, die Arbeit 
einer bestimmten Parteigruppe laufend zu unterstützen. Damit sind die Leitungen 
der Grundorganisationen ihrer Verantwortung für den Stand der Arbeit in den 
Parteigruppen nicht entbunden. Sie organisieren regelmäßig Schulungen der 
Parteigruppenorganisatoren und bersten in Leitungssitzungen und Seminaren 
mit ihnen bestimmte Aufgaben, die im Bereich der Parteigruppe vordringlich 
gelöst werden müssen. Damit die Genossen Sekretäre und Leitungsmitglieder der 
Grundorganisationen ihre große Verantwortung für den Verlauf der Produktion 
und für die Perspektive des Werkes nicht vernachlässigen, führt die Parteileitung 
wöchentliche Kurzseminare und Schulungen über Themen der propagandistischen 
und agitatorischen Arbeit und Fragen der Ökonomik nach einem von der Partei­
leitung bestätigten Plan durch.

Den Einfluß der Partei auf die parteilosen Kollegen in allen Produktions­
bereichen unseres Werkes konnten wir durch Verbesserung unserer massen­
politischen Arbeit bei der Vorbereitung und Einführung der neuen Technik 
erhöhen. Um die Aktivität der Genossen zu verstärken, konzentriert sich die 
Anleitung unserer Parteileitung auf die Mitgliederversammlungen in den Grund­
organisationen. Es soll erreicht werden, daß diese regelmäßig stattfinden, daß alle 
Genossen an der Vorbereitung beteiligt sind und daß die wichtigsten Fragen der 
eigenen Grundorganisation offen behandelt werden. Das wird die Genossen 
erziehen, immer aktiver am Parteileben teilzunehmen, Fragen mitzuentscheiden, 
sich an Disziplin und Organisiertheit zu gewöhnen und dabei zu lernen, die Politik 
unserer Partei am Arbeitsplatz durchzuführen und zu verteidigen.

So werden wir das Versäumte bald auf holen, und das wird uns befähigen, an 
der Spitze unserer Belegschaft erfolgreich die neuen ökonomischen Aufgaben zu 
lösen. G e r h a r d  S a u e r

Parteileitung VEB Fahrzeug- und Gerätebau Simson-Suhl


